
Richard Andres :

 einigen Erfolg gehabt ; unter den Tamnlen arbeiten die deut -fchenLutheraner.AberGraul,welcherderausgezeichnetsteKennerdertamulischeuLiteraturwar,undLandundLeuteauseigenerAnschauungkannte,verhehltsichdieSchwierig-keitnicht.Ergestehtein,daßderBrahmanismusderGe-genwartinderThatwenigIdeenbiete,anwelchederchrist-licheMissionärmitentschiedenemVortheilknüpfenkönne;auchseieseinböserUmstand,daßdiebrahmanische„After-Ideologie"diewichtigstenchristlichenAusdrückevorwegiuBeschlaggenommenhabe.

 „ Sprichst Du zu dem brahmanischenHindu von der hei -ligenDreieinigkeit,—gleichschwebtihmseineunheiligeDreigestaltvor.SprichstDuvonderMenschwerdungdesHerrn,sofälltihmdieabenteuerlicheMenschwerdungseinerGötterein.SprichstDuvonderSünde,sodenkteretwaaneineunterlasseneCeremonie.SprichstDuvonderBuße,sostehtihmeinbrahmanischerSelbstpeinigervorAugen.SprichstDuvonWiedergeburt,soschaudert'sihn,denndas
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ist ihm ja das Uebel aller Uebel , wie er es versteht , noch ein -malwiedergeborenzuwerden,—vielleichtinderGestalteinesuusauberuThieres."

 „ Dazu kommt , daß der Brahmanismus selbst eine schein -bareBefriedigunggewährt,unddarinliegtebendieMachtdesselbenüberdennatürlichenMenschen,welcher,desbuntenScheinssichfreuend,keineNeigunghat,denDingenaufdenGrundzusehen.DerBrahmanismuskannalleKräftedesMenscheninAnspruchnehmen.ErschmeicheltderSinnlichkeitmitseinenFestenundOrgien;erziehtGemüthundPhantasieaninseinergeheimuißvollen,bilderreichenMystik.ErreichtdemspeculativeuVerständeNahrunginseineutiefsinnigen,spitzfindigenPhilosophemen.ErbietetderWillenskrafteinengewaltigenGegenstandinseinenBüß-theorien;ersprichtselbstdassittlicheGesühlaninseinenrunden,körnigenSentenzen.UndwemesumGedanken-losigkeitundmöglichsteAnstrengnngslosigkeitzuthuuist,demempfiehlterseineCeremonien."
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 „ Dies Land wird getheilt in das Ober - und Nieder -Elsaß.DasOberstößtandasSundgau,hatvielHerr-schasten,anfangsgegenThannundSennheim,desAbtsvonMürbachHerrschaft,nämlichWatweiler,GebweilerundandereFlecken,darnachdieMundat,alsSulz,Ruffachundanderes,demBifchofvonStraßburggehörig.UndgleichdarandieLaudgraffchaftimObernElsaß,nämlichdieStadtEnsisheimmitetlichenDörfern.DieLandgraf-schastkamanGrasAlbrechtvonHabsburg,KöuigRudolph'sVater,Anno1200ungefährlich.DasLaudElsaßstößtgegenOrientandenRhein,aberimOccidentendigtessichgegendasgroßGebirgVosagum,dasobThannanfangtundgehtherabbisgenWeißenburg.DerBegriffzwischendeinRheinunddemGebirgistdreierMeilenbreit,aberbeiHagenauistesetwasbreiter,denndathutsichdasGebirgefünfMeilenfernevondemRheinzn.

 Es kommen viel Wässer anö diesem Gebirge Vosago undlaufendurchdasLanddemRheinzu,nämlichdieDoldervonMaßmünster,dieLauchvonMürbachbeiGebweiler,dieFechtbeiTürckheim.DieBrenschvonSchirmecknebenMölsheimunddurchStraßburg,dieZorndurchZaberu,dieModervonNeuweilerdurchHagenau,dieSauerdurchdenForst,vondemSaurburgderFleckenundaltesKloster,aberjetzundeinweltlichStift,denNamenhat;wieauchLauterburgvonderLauter,diehinterWeißenburgausdemGebirgekommt,ihrenNamenüberkommenhat,undanderevielmehrWasser;aberderfürnehmestFlußistdieJll,daslauftderLängenachdurchdasganzElsaß,nimmtseinenUrsprungimSundgauhinterAltkirchundBenfetdenbisgenStraßburg;dakommteserstindenRheinnndfaßtabervorhinalleWasser,dieansdemGebirgkommen,alsdaistdieLargbeiIllfurthdieDolderbeiJlzach,dieThürbeiEnsisheim,dieMürbachbeiHorburg,dieOmbachbeiRufach,dieFechtzuKolmarundanderemehr.

Nun wie fruchtbar das Elsaß sei , magst dn daraus

ken , daß in dem engen Begriff ( Flächeninhalt ) alle Jahr einsolchgroßGutvonWeinundKorngefällt,daßdavonnichtnurseineEinwohner,derentrefflichvielsind,zulebenha-ben,sondernmanführtdarausmitSchiffundmitWägendenköstlichenWeininSchweizerland,Schwabenland,Bayer-land,NiederlandundinEngland.ImSundgau—wiegemeldetist—jaimganzenElsaßaufderEbenewachsteingroßGutvonKorn,davonLothringen,BurgundundSchiveizerlandauchzuessenhaben.

 An dem Berg kocht sich der gnte Wein und ans der EbenewächstdasKornundvielfruchtbarerBäum.MaufindetauchganzeWäldermitKastanienbämnenindenBergen.Dazuweißmanwohl,wiesogroßGutjährlichvonSilberindemLeberthalgegrabenwird.EssinddanichtminderdenndreißigSilbergruben,diehabenalleihrebesonderenNamen.

 Weiter was köstlicher Weide in diesem Gebirge gefundenwird,zeigenandiegutenMünsterkäse,somandarausbringt,unddaßichesmitkurzenWortensag:esistindemganzendeutschenLandkeineGegend,diedie-semElsaßmöchteverglichenwerden.ManfindetwohlLänderinDeutschland,dabessererWeinwächst,dersichdemElsasservergleicht,siehabenabernichtdabeisolchenvollenBrotkastenundlustigeObstgärtenwiedasElsaß.DennindiesemLandesindestdnindemGebirgekeinenOrt,dernichtbebauetseimitFlecken,WeingärtenoderAeckeru.AberamRheinistesanmanchenOrtensumpfig,hatda-selbstguteWeidefürdasVieh.

 Dies Laud ist also wohl mit menschlichen Wohnungenbebauet,daßdarinnensechsundvierzigStädteundStädtleiu,diealleummauertsind,gefundenwerden,undfünfzigSchlößeraufdenBergennndderEbeneerbauet.DerDörferaberundWeiheristkeineZahl.DasarbeitsameVolk,sodar-innenist,verzechtgemeinlichallseinGut,spartnichtsinZukunftnnddarumsoetwadurchReis,KälteoderKrieg


